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Ganz 
nah
an der 
Natur.

Herbst 2014

Gemeinsamer Vortrag von Florist und 
Gärtnermeister Manfred Jogl und Gar-
tenbauer Heinrich Geihsbacher.

Gemeinsamer Vortrag von 
Dr. Peter Gungl und Mag. Bernd Fink.

Erfolgreiches 
Überwintern 
von Pflanzen

Reichtum 
der Heilkräuter

Die Mitte des Jahres haben wir bereits 
wieder überschritten und gehen dem 
Herbst zu. Eine sehr schöne Zeit in der 
die Früchte des Jahres geerntet werden. 
Wir hoffen für Sie, dass auch Ihre Pflan-
zen und Bäume eine gute Ernte brachten. 
Am Ende des Herbstes ist es wieder an 
der Zeit, über das „Überwintern“ von 
Pflanzen nachzudenken. 
Manfred Jogl und Heinrich Geihsbacher 
werden in ihrer Profession darüber spre-
chen.  Sie erfahren an diesem Vortrags-
abend, worauf Sie achten sollten, damit 
Ihre Pflanzen und Ihr Rasen leichter über 
den Winter kommen.
Sie sprechen über Rasen, Pflanzen und 
Bäume und geben Tipps zu:
Palmen, Feigen, Oleander, Bougainvillea, 
Cassia, Zitrus, Dipladenia und Hoch-
stämmchen (Fuchsien, Pelargonien, Hi-
biskus) oder Wintergrüne Pflanzen in 
Töpfen, Trögen und in der gewachsenen 
Erde sowie über den Rasen.

Erklärt wird Ihnen auch das richtige Gie-
ßen und was Sie beim Pflanzenschutz 
in der Herbst- und Winterzeit beachten 
sollen.
Blumige Grüße, wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Herbst!

Dieser Vortrag von Mag. Fink aus St. Mar-
garethen wird sich mit der Heilkraft von 
Pflanzen vor allem im Hinblick auf die in 
der kalten Jahreszeit so häufigen Erkäl-
tungsinfekte befassen. Dabei wird er auf 
viele gebräuchliche Heilpflanzen im Detail 
eingehen, aber auch allgemein Wissens-
wertes über die Herstellung von Arzneimit-
teln aus Pflanzen berichten. Danach steht 
er gerne für Fragen zur Verfügung. Kräuter 
sind Pflanzen, die wegen ihrer aromatisch 
oder scharf schmeckenden Bestandteile für 
die Menschen Bedeutung gewonnen haben. 
Sie verdanken ihre Wirkung in erster Linie 
ätherischen Ölen, aber auch Gerb-, Bitter- 
und Scharfstoffen. Im frischen Zustand 
ergänzen sie die Nahrung mit reichlich Vi-
taminen, Mineralstoffen und schützenden 
Antioxidantien. Küchen- und Gewürzkräu-
ter sind integraler Bestandteil der naturge-
mäßen Ernährung und das Wissen darum 
ist noch weitgehend erhalten. Ganz anders 
verhält es sich jedoch mit den Heilkräutern. 
Die unbestrittenen Fortschritte der Medizin 
und der synthetisch hergestellten Arzneien 
haben das seit Jahrtausenden übernommene 
Wissen über ihre Eigenschaften und Wirk-
weisen innerhalb weniger Generationen 
weitgehend verdrängt. 
Dieser Vortrag soll einen kleinen Beitrag lei-
sten, wieder zu entdecken, was die Natur als 
Ärztin vermag. Hippokrates wird der Aus-
spruch zugeschrieben: Medicus curat, natu-
ra sanat – Der Arzt kuriert, die Natur heilt. 
Arzt und Apotheker stellen sich an diesem 
Abend also in den Dienst der Natur.  Wir 
würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen!
Dr. Peter Gungl

Dienstag, 16. September´14
Beginn: 19.00 Uhr
Gemeindesaal Kirchberg

Dienstag, 7. Oktober ´14
Beginn: 19.00 Uhr
Feuerwehrhaus Studenzen
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Thema dieses Fotowettbewerbes ist 
„Kirchberg und seine Natur“.
Wähle vier Fotos zu den vier Jahres-
zeiten und sende sie digital und mit 
einem Hochglanz-Fotoabzug in A4 
hoch/quer an das Grafikstudio Rau-
scher, 8324 Kirchberg an der Raab 183, 
Mobil 0 664/539 17 99
Wichtig: Auf der Rückseite des Fotos 
Angabe von Name/Adresse/Telefon-
nummer/Zuordnung des Monats und 
Angabe des Standpunktes des Motivs.
Eine speziell ausgewählte, unabhän-
gige Jury wählt die besten 12 Fotos für 
die Produktion eines Kirchbergvital-
Kalenders 2016 aus. Es winken außer-
dem 12 Familien-Saisonkarten für das 
Kirchberger Seerosenbad. Dazu ist eine 
Ausstellung zum Schulschluss 2015 ge-
plant. Das Kirchbergvital-Team behält 
sich das Recht vor, eingereichte Fotos 
mit Bildnachweis zu veröffentlichen.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Be-
teiligung!

Klick in 
die Natur!

Großer Kirchberger 
Amateur-Fotowettbewerb:

Bereits in der vorigen Ausgabe von 
Kirchbergvital haben wir diesen Fo-
towettbewerb ausgeschrieben. Nun 
fordern wir abermals Hobbyfotografen 
auf, sich den zahlreichen Anmel-
dungen anzuschließen und mitzuma-
chen. 

16. Sept: Vortrag Manfred Jogl 
und Heinrich Geihsbacher

7. Oktober: Reichtum von Heil-
kräutern - Vortrag Dr.Gungl/Mag.Fink
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31. Aug.: Kunstprojekt am Teich: 
Kunst Los und Anneliese Rauscher

14. Sept: Genusswandertag am
Kirchbergvital-Weg



Ganz nah an der Natur 

Von der Natur lernen!
Es ist eine Binsenweisheit, dass das ganze Leben ein Lernen ist. Wenn wir 
uns  auf die uns umgebende Natur einlassen, werden wir bald erkennen, 
dass sie eine ganz besondere Lehrmeisterin ist. In einem Gedicht, dessen 
Autor ich leider nicht kenne, ist ihr umfassendes Lernangebot aufgeführt:

Macht Kunst vital? Was hat Natur mit Kunst und Kunst mit Kirchbergvital 
zu tun? Wird da Natur kunstvoll oder künstlich, wird sie Anregung oder 
Nachahmung? Ein Spaziergang in 8 Stationen.

Von der Sonne lernen zu erwärmen,
von den Wolken lernen, leicht zu schweben,
vom Wind lernen, Anstöße zu geben,
von den Vögeln lernen, Höhe zu gewinnen,
von den Bäumen lernen, standhaft zu sein,
von den Blumen das Leuchten lernen, 
von den Steinen das Bleiben lernen,
von den Büschen im Frühling Erneuerung lernen, 
von den Blättern im Herbst das Fallenlassen lernen,
vom Sturm die Leidenschaft lernen,
vom Regen lernen, sich zu verströmen,
von der Erde lernen, mütterlich zu sein,
vom Mond lernen, sich zu verändern,
von den Sternen lernen, einer von vielen zu sein,
von den Jahreszeiten lernen, dass das Leben immer von neuem beginnt.

Schön und wahr. Und als jemand, der seinen Garten liebt, würde ich noch hinzufü-
gen: Sie lehrt uns, Geduld zu üben, denn jedes Wachsen und Werden benötigt seine 
Zeit. Gelassen zu sein, weil sie sich nicht zwingen lässt. Dankbar zu sein, weil sie uns 
reich beschenkt. In diesem Sinne: Viel Lernerfolg!
                      

Die Kulturplattform KUNST LOS hat 
KünstlerInnen aus der Region eingeladen, 
um Antworten zu geben und neue Blick-
winkel im Raum Natur zu zeigen,   Ge-
wohntes neu zu entdecken und Gesehenes 
weiterzudenken. Ein geführter  Spaziergang 
bringt uns an vertraute Orte und  lauschige 
Plätze, die neu entdeckt werden können. 
Um 16 Uhr treffen wir uns im Seerosen-
bad. Mit unserem Kunstbegleiter flanieren 
wir nun rund um die Teichlandschaft der 
Familie Rothermann. Die 8 Stationen mit 
Klang,  Wort und  Skulptur  sollen uns eine 
Vielfalt neuer Wahrnehmungen ermög-
lichen und einen Einblick in das Schaf-
fen der teilnehmenden Künstler-Innen 
schenken. Der Spaziergang endet wieder 
im Seerosenbad mit einem Buffet und der 
Möglichkeit, sich mit den KünstlerInnen 
auszutauschen. Macht Kunst vital? Da fin-
den wir die Antwort. 
Konzept: KUNST LOS Kirchberg 
unter der Leitung von Anneliese Rauscher
Eintritt frei. Bei Regen findet der Spa-
ziergang nur eingeschränkt statt.
Tel. 0664/750 322 69Dr. Peter Gungl
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„Ganz nah an der Natur“ heißt das 
Motto in diesem Jahr für das Genuss-
wandern auf dem Kirchbergvitalweg.  
Gestartet wird ab 9:00 Uhr mit einem 
Genussfrühstück am Hauptplatz in 
Kirchberg. Es gibt eine Stärkung beim 
Cafe Lehr und Eierspeis vom Biobetrieb 
Pscheiden. Die Wanderung führt vorbei 
an den Stationen bei Familie Stocker, 
Obstbau Schuster und bei der Heuri-
genschenke Hiebaum-Plescher hinauf 
zum Bergwirt Schlögl. Dort gibt es 
noch ein lustiges Abschlussfest und eine 
Verlosung für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene. Entlang des Wanderweges 
werden interessante Informationen zum 
Thema HOLZ angeboten (Organisati-
on durch Wolfgang Robisch) und na-
türlich wird auch wieder ein Lösungs-
wort gesucht, diesmal zusammengestellt 
aus Fragen zu heimischen Bäumen.
Für Musik, Unterhaltung und Shuttle-
bus zurück nach Kirchberg ist gesorgt.
Also gleich den Termin eintragen und 
mitmachen bei einem gemeinsamen 
Erlebnis für Kinder, Jugend und Er-
wachsene auf dem schönen Kirchberg-
vitalweg – „Ganz nah an der Natur“.

Genusswandern am 
Kirchbergvital-Weg

Gemeinsames Wandern - Ein 
Herbstgenuss für die ganze Familie!

So, 14. September ́ 14
Beginn: 9.00 Uhr
Hauptplatz Kirchberg

ROTH

Ganz nah an der Natur  14

Der erste Teil des Programmes Kirch-
bergvital 2014 hat mit dem Motto 
„Ganz nah an der Natur“ versucht, das 
Bewusstsein zu schärfen, die Natur noch 
intensiver zu erleben, sei es im eigenen 
Garten, beim Wandern oder Radfahren 
durch unsere wunderschöne Landschaft 
rund um Kirchberg.

In dieser Hinsicht war das schon tradi-
tionelle Radl̀ n am Pfingstmontag auf 
den beiden Radtourvital-Strecken auch 
ein Beitrag, sich in der Natur zu bewe-
gen und gleichzeitig das gesellige Mitei-
nander bei den Radlwirten zu genießen.

Um die Gestaltung der Natur rund 
um das eigene Haus ging es bei einem 
Vortrag mit den Spezialisten Manfred 
Jogl und Heinrich Geihsbacher. Wohl-
überlegt sollte man vorgehen, um sich 
seinen Garten zu richten und sich auch 
bereits vor dem Spatenstich Gedanken 
über eine funktionelle und harmonische 
Gartengestaltung zu machen.

Vielen Dank an alle, die an der Organi-
sation und Umsetzung des Programmes 
Kirchbergvital 2014 mitgewirkt haben. 
Einige Programmpunkte finden wie 
im Vorjahr über die Gemeindegrenzen 
hinaus statt.

Besuchen Sie wieder die interessanten 
und informativen Vorträge und machen 
Sie aktiv beim Genusswandern auf dem 
Kirchbergvitalweg mit. Ausführliche 
Beschreibungen zu den Aktivitäten fin-
den Sie in dieser Broschüre.
 
Ich freue mich schon, Sie wieder bei 
Veranstaltungen von Kirchbergvital - 
einer Plattform für die gesamte Bevöl-
kerung - begrüßen zu können.

Ihr Florian Gölles
Bürgermeister

Ganz nah an der Natur  14

Die Natur rund um Kirchberg hat viel zu bieten, 
woraus man im Leben lernen sollte. Man muss 
es nur versuchen. Jetzt!

Lassen Sie sich diesen Genuss nicht entgehen: 
Kunst rund um die Teichlandschaft der Familie 
Rothermann in Kirchberg.

Kunst Los naturnah!

Teilnehmende Künstler:
Roswitha Dautermann                           
Installation
Gertraud & Georg Enzinger                   
Installation
Gertrude  Maria Grossegger                  
Lesung
Stefan Matl                                                  
Akkordeon
Helga-Maria Niederl                              
Installation  
Albert Rauscher
Skulptur
Anneliese Rauscher, Julia Fellner
Ornamentik
Mathias Rosenberger und Freunde
Klangraum
Edith Rosenberger, Josef Neubauer
und Florika Griessner
Kunstbegleitung                                                                    

Sonntag, 31. August 
Treffpunkt Seerosenbad 16 Uhr
Dauer ca. 1 1/2 Stunden

Die Wanderkarte und 
weitere Informationen er-
halten Sie in den Gemein-
den Kirchberg, Fladnitz, 
Oberstorcha, Oberdorf und 
Studenzen. 


